
Mitten im November soll ich schon nach-
denken über Advent und Weihnachten 
– für die Andacht im Monatsanzeiger. 
Eigentlich möchte ich noch ein wenig 

stillehalten bei diesen Wochen und Tagen 
im November, die mich zum Nachden-
ken über Zeit und Ewigkeit anregen. Und 
dann geht mir durch den Kopf, dass die-
se Zeit zum Ende des Kirchenjahres ja in 
ganz enger Beziehung zum Advent steht.

Die Adventszeit war ja ursprünglich eine 
Fastenzeit, die die Alte Kirche auf die 
Tage zwischen dem 11. November und 
dem ursprünglichen Weihnachtstermin, 
dem Erscheinungsfest am 6. Januar, fest-
legte. Diese acht Wochen ergeben abzüg-
lich der fastenfreien Sonn- und Samstage 
insgesamt vierzig Tage.

Vielleicht sollte ich den Advent wieder 
einmal bewusster aus dieser Perspektive 
sehen, mich nicht überrennen lassen von 
all dem vorgezogenen oberflächlichen 
Weihnachtstrubel. Deshalb, so nehme ich 
mir auch vor, will ich mich mühen, ein 
wenig mehr Stille zu suchen und hinzu-

hören, was die Botschaft zum Advent und 
zu Weihnachten mir wirklich sagen will.

Und dann ist da dieses unheimlich starke 
Wort, als Monatsspruch für Dezember, 
dass mich und dich meint, bei dem ich 
mit dem Hinhören beginnen kann: „Gott 
spricht: Ich will euch trösten, wie einen 
seine Mutter tröstet.“ Damit bin ich 
schon mittendrin in der vorweihnacht-
lichen Botschaft, die in der Geburt un-
seres Herrn Jesus Christus ihre Erfüllung 
findet. Ich freue mich jetzt schon wieder 
darauf, diese Botschaft so ganz aktuell zu 
hören und aufs Neue zu erfahren, wie un-
ser Gott uns tröstet, nämlich, wie einen 
seine Mutter tröstet.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen 
eine besinnliche und gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit! 

Manfred Ihde

mittendrin  
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Wohin schaut man, wenn man 
„mittendrin“ ist? Nach vorne? 

Zurück? Oder sich um 360 Grad 
um die eigene Achse drehend? Der 
Jahreswechsel ist ja so ein Punkt. Die 
Zeitnische zwischen Weihnachten 
und Silvester wird auch „zwischen 
den Jahren“ genannt. Mittendrin 
sozusagen. Und da sind wir, da ist 
unsere Blickrichtung hin- und her 
gerissen - zwischen erinnerungsvoller 

Rückschau einerseits und gespannter, 
ängstlicher, freudiger, ungewisser 
Erwartung andererseits. Beide Zeit-
dimensionen beschäftigen uns - zu 
recht. „Die Vergangenheit will nicht 
enden, und die Zukunft ist schon da; 
deshalb haben wir gegenwärtig viel 
zu tun“, sagt der Schriftsteller Arnim 
Juhre. Der Punkt zwischen Gestern 
und Morgen ist das Heute. Ein kost-
bares Geschenk, das wir mitgestalten 

Gott spricht: Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet.   Jesaja 66, 13 / Monatsspruch für Dezember

mittendrin zwischen gestern und morgen

können! Und wenn das Heute mor-
gen schon Gestern ist - gibt es einen 
„Fels“ in der Brandung der Zeit? Ja, 
lest mal im Hebräerbrief der Bibel, 
Kapitel 13, Vers 8! - Auch im CVJM 
halten wir Rückblick und Ausblick, 
sind dankbar für so vieles in 2008 
und wollen mit Vertrauen auf Gott ins 
neue Jahr gehen. In den „weißen“ Ka-
lender haben wir im Vorstand schon 
einige Termine gesetzt (s. Rückseite). 



 

Bilder von links:

1  „Das hab‘ ich gebastelt!“

2-3  Gebäck und Puppenwiegen

waren u.a. im Angebot

4-7  Weihnachten - verschieden

„in Szene gesetzt“

mittendrin aktuell

WM Industrievertretungen CDH
Inh. Werner Maikranz
Postfach 353 · 58316 Schwelm · Telefon 0 23 36/1 63 74

Kunstleder - PVC-Folien - Planenstoffe
Partner der Automobilindustrie

Bunter „CVJM-Herbst“

Reges Treiben herrschte 
am 2. November bei un-
serem „CVJM-Herbst“ 
im Petrus-Gemeinde-
haus. Im Foyer emp-
fing der Basar die zahl-
reichen Besucher und 
Besucherinnen. Dank 

tatkräftiger „Vorarbeit“ mehrerer Mitglieder konnten wir wie-
der eine Auswahl schöner Dinge anbieten, die von Textilien 
(Sparstrümpfe, Schals), Holzarbeiten (Puppenwiegen, Bäum-
chen) über Fotokarten bis zu Gebäck, Konfekt und Knusper-
häuschen reichte. Für die Plätzchen hatten die Mädchen-
Jungscharen mit Margret Bicks 8 Kilo (!) Teig verarbeitet. Fast 
bis auf den letzten Platz besetzt war zeitweise das Café im 
großen Saal und Wintergarten, das gewohnt souverän von den 

Mitgliedern des Posaunenchores „gemanagt“ wurde. Kuchen, 
Torten und Waffeln ließen kaum einen Wunsch offen (... und 
schmeckten!). Mittendrin war Jan Uebing als Losverkäufer im 
Einsatz, gab es doch an einem Tisch im Foyer allerhand zu 
gewinnen. Vor allem Björn Wiesemann hatte eine Reihe von 
Sachpreisen zur Verfügung stellen können. Für drei Nieten 
gab es einen süßen Trostpreis. Ein nicht ganz so großer „Ren-
ner“ war diesmal die Fotoaktion vor großer Winterkulisse des 
Patrizierhauses des Brauerei; der Standort im lebhaften Foyer 
war wohl doch ungünstig. Die kleinen Besucher, die überall 
herumwuselten, konnten im Jugendtrakt spielen und unter 
Hilfestellung von Jungschar-Mitarbeiterinnen basteln. Am 
Ende konnten wir einen Erlös von 
etwa 1.000 Euro für unsere Jugend-
arbeit verbuchen. Noch einmal ein 
ganz herzliches Dankeschön an die 
vielen, die mit großem Einsatz dazu 
beigetragen haben!

Jahreslosung 2009    Lukas 18,27

„Was bei den Menschen unmöglich ist, das ist bei Gott mög-
lich.“

„Gott und die Welt“ am 14. Dezember

Der nächste Gesprächsabend der Reihe „Gott und die Welt“ 
mit Pfarrer Burkhard Weber, Direktor der Evangelistenschule 
Johanneum aus Wuppertal, ist am 3. Advent (Sonntag, 14. De-
zember) um 19:30 Uhr im Petrus-Gemeindehaus. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten!               www.johanneum.net

Die Pariser Basis
Der Satz, den wir heute als „Pariser Basis“ bezeichnen, wurde von dem 
22-jährigen Jurastudenten Frederic Monnier formuliert. Die Pariser Ba-
sis gilt seit 1855 und wurde bei der 100-Jahr-Feier des CVJM-Weltbundes 
1955, bei der 125-Jahr-Feier 1980 und der 150-Jahr-Feier 2005 bestätigt. 
Bis heute gilt sie als Grundlage der CVJM-Arbeit in aller Welt. 
„Die Christlichen Vereine Junger Männer haben den Zweck, solche 
jungen Männer miteinander zu verbinden, welche Jesus Christus nach 
der Heiligen Schrift als ihren Gott und Heiland anerkennen, in ihrem 
Glauben und Leben seine Jünger sein und gemeinsam danach trachten 
wollen, sein Reich unter den jungen Männern auszubreiten.“
Zusatzerklärung: Die CVJM sind als eine Vereinigung junger Männer 
entstanden. Heute steht die Mitgliedschaft allen offen. Männer und 
Frauen, Jungen und Mädchen aus allen Völkern, Konfessionen und 
sozialen Schichten bilden die weltweite Gemeinschaft im CVJM. Die 
„Pariser Basis“ gilt heute im CVJM-Gesamtverband in Deutschland e.V. 
für die Arbeit mit allen jungen Menschen.



 

 mittendrin im Advent

Alle Jahre wieder ist es schön, das Vereinsjahr mit unserer 
gemeinsamen Adventsfeier ausklingen zu lassen.

Zur Vereins-Adventsfeier wollen wir uns am Samstag, dem 
13. Dezember 2008, ab 15:00 Uhr im Petrus-Gemeindehaus, 
Kirchplatz 7, treffen.

Dazu sind natürlich alle jungen und alten, großen und klei-
nen Mitglieder, die Teilnehmerinnen und Teilnehmer unserer 
Gruppen, Freunde und Freundinnen, Eltern und Angehörige 
herzlich eingeladen!

Wie immer haben wir bei einem adventlichen Kaffeetrinken 

die Gelegenheit, ins Gespräch zu kommen und uns über das 
zurückliegende und das kommende Jahr auszutauschen.

Wer bringt wieder einen Kuchen mit? Kuchenspenden sind 
sehr willkommen und können direkt am Nachmittag zur Feier 
mitgebracht werden. Ein großes „Dankeschön“ schon mal im 
voraus!!!

Adventskalender helfen, das Warten auf Weihnachten zu er-
leichtern, und beinhalten mitunter Überraschungen.

Ein großer Adventskalender soll in diesem Jahr auch den Rah-
men unserer Feier bilden. Und da gibt es natürlich 24 Türchen 
zu öffnen! Was könnte sich dahinter wohl alles verbergen?
Vielleicht ein Lied der Jungschar, der Posaunenchor, die „Nix-
ohne-oben“-Band, ein Gedicht, ein Stück Schokolade für jeden, 
eine meditative Bilderpräsentation zum Thema: „Gott wird 

Mensch“, vielleicht auch Requisiten und Verkleidungsutensi-
lien (Hirten, Maria und Josef, Sterndeuter...)?
Lassen wir uns einfach überraschen!
Wer noch gute Ideen hat, kann diese übrigens gerne Frank und 
Margret Bicks mitteilen.

Der Posaunenchor wird uns auch bei den Advents- und Weih-
nachtsliedern begleiten. Für die junge Generation öffnen wir 
den Jugendtrakt mit seinen Spielmöglichkeiten.

So freuen wir uns auf diese gemeinsame Feier, die uns auch 
wieder die einzigartige Weihnachtsbotschaft von dem Gott, der 
Mensch wurde, ins Gedächtnis rufen soll.

Herzliche Einladung!

Zur Adventsfeier im Heimathof Homborn fahren wir am 
Dienstag, 2. Dezember, nach Breckerfeld-Zurstraße.

Seit über 40 Jahren sind wir dieser zu „Bethel“ gehörenden 
Einrichtung für Menschen in besonderen sozialen Notlagen 
mit einer Alkoholproblematik durch die gemeinsame Advents-
feier verbunden. Mit etwa 25 derzeitigen Bewohnern und ei-
nigen „Ehemaligen“ wollen wir uns Advent und Weihnachten 
nähern: „Advent - vielleicht...“.
Alte und moderne Bilder, die die Weihnachtsgeschichte erzäh-
len, sollen uns dabei helfen. Oben sind einige zu sehen.

Die Adventsfeier beginnt um 19:30 Uhr. Eine Abfahrt um 
18:45 Uhr ab Schwelm ist sehr empfehlenswert, ebenso wie 
Winterreifen! Mitfahrgelegenheiten bestehen ab Petrus-Ge-
meindehaus. In Homborn werden wir immer gastfreundlich 
bewirtet, und wir bringen jedem eine Geschenktüte mit...!



 mittendrin
Infos für alle Kinder- und Jugendgruppen:  
Margret und Frank Bicks
(Tel. 02336 / 81389)

KINDER

Die Rotznasen (Jungen 6 - 9 Jahre)
freitags, 16:30 Uhr, mit Jan Pagel,
Jan Jordan, Freddy Süß, Maciej Müller,
Marco Skupin, Richard Döinghaus, 
Margret Bicks

Die Gang (Jungen 10 - 13 Jahre)
montags, 16:30 Uhr, mit Tim Dörping-
haus, Sebastian Schierbach, Marco 
Skepenis, Julian Oesterling, Frank Bicks

Die Gummibärchen (Mädchen 6 - 9 Jahre)
mittwochs, 16:30 Uhr, mit Deborah 
Herlan, Anna-Lena Bock, Luisa Daniels-
meyer, Monja Koch

Die Lollipops (Mädchen 10 - 13 Jahre)
mittwochs, 16:30 Uhr, mit Rica Walles, 
Sarah Klose, Miriam Hönsch, Margret 
Bicks

Löwenzahn (Jungen und Mädchen 8 - 12 
Jahre) donnerstags, 16:00 Uhr im Ge-
meindehaus Linderhausen mit
Jean-Pierre Leiendecker, Jessica Siep-
mann, Vanessa Schumacher, Joey Stras-
ser, Ramona Rörig, Frank Bicks

... und sonntags ist für alle
Kindergottesdienst von 10:30 - 11:30 Uhr 
im Petrus-Gemeindehaus mit
Ingrid Leemhuis, Maike Steinbrink, 
Ingo Stender, Yasmine Kreilaus, Hannah 
Danowski, Petra Schlüter, Alexander 
Wertmann, Margret Bicks

JUGENDLICHE

Mädchenclub (13 - 15 Jahre)
mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, mit 
Silke Nockemann (Tel. 17774), Davina 
Hartmann, Annalena Nockemann, Mei-
ke Steinbrink

Jungenschaft (13 - 15 Jahre)
donnerstags, 18:30 - 20:00 Uhr, mit 
Arne Rauhaus, Jan Nicolai, Frank Bicks

CEVI - Young Generation (ab 15 Jahre)
dienstags, 19:00 - 20:30 Uhr, mit Ines 
Stumpe, Patrick Bursa, Ruben Ulrich, 
Sinéad Costello, Julia Vorberg, Ramona 
Rörig, Frank Bicks

Gitarrenkreis für Anfänger
freitags, 18:00 Uhr, mit Frank Bicks

Jugendchor
für alle ab 12 Jahre, die Spaß
am Singen haben
neu: dienstags, 17:00 - 18.30 Uhr
Kontakt: Anne Bicks (Tel. 12258)

Offene Tür / Jugendcafé
(für Jugendliche ab 13 Jahre)
montags, 18:30 - 20:30 Uhr
dienstags, 14:30 - 17:00 Uhr
neu: freitags,18:30 - 20:00 Uhr
(zunächst bis Weihnachten)
Freunde treffen, Billard, Kicker, TT, 
Singstar spielen, Tanzen, Chatten, 
Surfen, Musik hören, Snacks, ...

Kids-Treff (6 - 12 Jahre)
donnerstags, 14:30 - 16:30 Uhr,
darin „Jungschar für die offene 
Ganztags-Grundschule“ mit Margret, 
Andrea, Tatjana, Dominik und David

SPORT

Intercrosse / Funsport (ab 13 Jahre)
samstags, 15:00 - 16:30 Uhr
Sporthalle Schillerstraße
(nach Absprache)

Eichenkreuzsport
freitags, 18:00 - 20:00 Uhr
Sporthalle der Realschule
Kontakt: Klaus Limpert (Tel. 2610)

Lauftreff
dienstags, 19:30 Uhr, Heilenbecker 
Talsperre, Kontakt: Björn Wiesemann 
(Tel. 02333 / 973030)



ERWACHSENE 

Hauskreis für junge Familien 
sonntags nachm. nach Absprache
Kontakt: Michaela Sprinz (Tel. 879233)

Werkstattgespräche
Glaube und Gott - Dinge bewegen -
Themen der Zeit
sonntags, 19:00 Uhr, im Jugendcafé PGH 
(mit Burkhard Weber, Johanneum)
nächster Termin: 1.2.2009

Treffpunkt
Singles und Paare „40 plus“
mittwochs, 20:00 Uhr  (14-täglich)
Kontakt: Rolf Stinsmeier (Tel. 13126),
Manfred Ihde (Tel. 13489),
Heike Wallwaey (Tel. 81620)

Hauskreise
bei Ehepaar Bärenfänger (Tel. 7225)
montags, 20:00 Uhr  (14-täglich)

bei Ehepaar Limpert (Tel. 12342)
freitags, 20:00 Uhr  (14-täglich)

bei Ehepaar Sundermeier (Tel. 83527)
samstags, 9:30 Uhr  (monatlich)
nächster Termin: 29.11. (Achtung: findet bei 
Ehepaar Bärenfänger statt !)

Gott und die Welt
Gesprächskreis zu Glauben und Leben
mit Pfr. Burkhard Weber (Evangelisten-
schule Johanneum, Wuppertal)
sonntags, 19:30 - 21:00 Uhr, im PGH
nächster Termin: 14.12.

Vereinsbibelstunde
dienstags, 20:00 Uhr
Kontakt: Gerhard Sprinz (Tel. 14352)

2.12.	 Adventsfeier in Homborn;
	 Abfahrt nach Absprache

9.12.	 Erinnerung an Gottes Treue
	 (Jesaja 63, 7-16) /
	 H. Höppener

16.12.	 Adventsstunde - Jahres-
	 abschluss /
	 G. Sprinz und Team

Weihnachtsferien vom 22.12. bis 6.1.2009

13.1.	 Teilnahme an der Allianz-
	 gebetswoche, Ev.-freikirch-
	 liche Gemeinde

20.1.	 Berufung der zwölf Jünger
	 (Lukas 6, 12-16) /
	 K. Sundermeier

27.1.	 Der Jüngling zu Nain
	 (Lukas 7, 11-17) /
	 G. Bärenfänger

3.2.	 Gleichnis vom Licht /
	 Vom rechten Hören / 
	 Jesu wahre Verwandte
	 (Lukas 8, 16-21)

POSAUNENCHOR 

Übungsstunde freitags, 20:00 - 22:00 Uhr
Kontakt: Michael Grams (Tel. 02333 / 
839816)

Im Posaunenchor treffen sich Jung und 
Alt zum gemeinsamen Musizieren. Der 
Nachwuchs wird in speziellen Anfänger-
gruppen ausgebildet. Die nächsten Blä-
serdienste können der Terminübersicht 
im Internet entnommen werden. 
www.cvjm-schwelm.de

Evangelische Allianz

Gebetsstunden freitags, 20:00 Uhr

5.12.	 Christliche Gemeinde,
	 Bergstraße 7

12.-18.1.	Allianzgebetswoche
	 „Durch den Glauben...“
	 (siehe vorletzte Seite)



Familienfreizeit in Finnentrop

Vom 24. bis 26. Oktober machten sich 
sechs „junge“ Familien (12 Erwachsene 
und 11 Kinder im Alter von 0-8 Jahren) 
auf den Weg, um in der Gesundheitsju-
gendherberge Finnentrop ein gemein-
sames Wochenende zu verbringen. Wir 
wollten ins Gespräch kommen über das 
Thema Schöpfung, aber vor allem wollten 
wir Zeit miteinander verbringen. … Und 
das taten wir dann auch.

Los ging es mit dem gemeinsamen 
Abendessen im schönen Speisesaal der 
Jugendherberge (einst eine Kapelle, die 
noch immer ihren Charme hat). Nach-
dem die Kinder ausgiebig die Jugendher-
berge erkundet hatten (es gab zahlreiche 
Möglichkeiten wie Bällebad, Kletterturm, 
Spieleraum, Entspannungsraum) und 
endlich in tiefen Träumen schlummerten, 
konnten sich die Eltern bei Singstar (Ka-
raoke-Spiel) „entspannen“. Wir ahnten 
vorher gar nicht, welch` Sangestalente 
sich im Verein bisher versteckten. 

Am Samstagvormittag gab es nach ge-
meinsamem Singen den thematischen 
Teil. Die Erwachsenen tauschten sich 

aus über Psalm 8, die Kin-
der gestalteten gemeinsam 
eine Herbstcollage aus mit-
gebrachten Kastanien, Blät-
tern, Wurzeln, etc.
Am Nachmittag waren die 
Familienteams gefragt. Es 
gab eine Hausrallye, bei 
der die Familien die unter-
schiedlichsten Aufgaben zu 
lösen hatten. Am Ende gab 
es natürlich einen Schatz 
für alle.

Am Sonntag gab es dann 
- wie gewohnt um 10:30 

Uhr - einen Gottesdienst, der liturgisch 
von Pfarrerin Frauke Wienecke gelei-
tet wurde. Hier wurden die 7 Tage der 
Schöpfungsgeschichte mit Geräuschen, 
Bewegungen, Zeichnungen, Gegenstän-
den etc. dargestellt.
Die Familienfreizeit wurde abgeschlossen 
mit dem Mittagessen.

Wir waren uns alle einig, dass wir eine 
schöne gesegnete Zeit hatten, in der sich 
jeder wohlgefühlt hat. Vor allem den Kin-
dern ist sicher das Bällebad in Erinnerung 
geblieben – ein echter Hit, nicht nur für 
die Kinder, sondern auch manch einen 
Erwachsenen.

Sicherlich wird es wieder eine Familien-
freizeit geben.                   Michaela Sprinz

 mit Kind und Kegel
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CVJMenschen

Am 27. September wurde Linda geboren, 
und beim „CVJM-Herbst“ war sie schon 
dabei: Wir freuen uns mit ihren Eltern 
Tina und Michael Grams!

Von unseren älteren Mitgliedern gratulieren 
wir diesmal besonders zum Geburtstag:
Werner Söhngen (70 Jahre; 16.12.),
Willi Luhn (88 Jahre; 19.12.),
Friedrich Werth (82 Jahre; 28.12.) und
Reinhard Grams (60 Jahre; 26.1.).

Wir wünschen ein von Gott gesegnetes 
neues Lebensjahr!

Allianzgebetswoche 2009

Die jährliche Gebetswoche der Evange-
lischen Allianz findet vom 12. bis 18. Ja-
nuar 2009 statt. Von Montag bis Samstag 
beginnen die Gebetsabende jeweils um 
20:00 Uhr in der Evangelisch-freikirch-
lichen Gemeinde am Westfalendamm 27. 
Der Jugendabend ist am Freitag, 16. Janu-
ar. Den Abschluss bildet ein Gottesdienst 
am Sonntag, 18. Januar, um 18:00 Uhr in 
der Christuskirche; die Predigt hält Pfarrer 
i.R. Karl Sundermeier. Dem Thema der Al-

lianzgebetswoche „Durch den Glauben...“ 
liegen Bibelverse zugrunde, die mit diesen 
Worten beginnen. Daraus leiten sich die 
Impulse der einzelnen Abende ab: „Durch 
den Glauben...“ - ... können wir Gott gefal-
len, handeln wir mutig, wird Unmögliches 
möglich, stoßen wir an Grenzen, geben wir 
den Segen weiter, leben wir konsequent 
und setzen wir auf die Zukunft.

Bitte vormerken: Köttingen 2009

Wir haben gebucht: Unser Wochenende für Mit-
arbeitende und Vorstand ist vom 13.-15.2. in der 
Jugendbildungsstätte Köttingen! Mit dabei sein 
wird auch Holger Noack vom CVJM-Westbund. 

 mittendrin Impressum



Die „zweite Version“ (nach 2006) der Jugendabende - das 
waren: vier starke Abende Anfang November in Milspe mit 

bis zu 200 jungen Besuchern, Jugendevangelist Daniel Rempe 
aus Essen, „Klassenkampf“ der 8-er-Schulklassen im Kartonsta-
peln, der „Nix-ohne-oben-Band“, einem Konzert mit ECHTZEIT, 
einer guten Botschaft, engagierten Mitarbeitenden u.v.m. ... 
Tolle Nachlese: www.nix-ohne-oben.de / www.echtzeit-rockt.de 

Werden Sie Klimaschützer 
ab 1 € im Monat – 
günstig und kinderleicht.

Ein Anruf genügt:
02332 73-123

Ökostrom für alle!

12.-18.1.	 Allianzgebetswoche
25.1.	 MAB-Einführung und
	 -Segnung, Milspe (KK)
1.2.	 Reihe „Werkstattgespräche“
8.2.	 CV-Familien-Café, PGH
13.-15.2.	 MAB- und Vorstands-
	 wochenende, Köttingen
20.2.	 Schulung „Klettern“ (KK)
27.-28.2.	 Schulung „Klettern“ (KK)
1.3.	 Reihe „Gott und die Welt“
3.3.	 „Pack‘s ein“ (KK / Jugend)
6.3.	 Ökum. Kinderbibeltag
14.3.	 Kinderbibeltag
15.3.	 Frühstücksgottesdienst
22.3.	 Passionskonzert Posaunen-
	 chor / Kantorei, Christuskirche
28.3.	 Jahreshauptversammlung
29.3.	 Reihe „Werkstattgespräche“
21.5.	 Gottesdienst im Hülsen-
	 becker Tal (KK/KV)
21.-24.5.	 Ev. Kirchentag, Bremen
3.-18.7.	 Jugendfreizeit, Schottland
23.8.	 Kreisposaunentag, Breckerfeld
29.-30.8.	 Konfi-Camp, Radevorm-
	 wald (EKG)
12.-13.9.	 Westival, Bundeshöhe,
	 Wuppertal (Westbund)
19.9.	 Kinderbibeltag
20.9.	 Frühstücksgottesdienst
12.-16.10.	 Kinderfreizeit, Lünen
18.-23.10.	 Treffpunkt-Freizeit,
	 Monbachtal / Schwarzwald
30.10.-1.11.	„Himmelaja“, Gelsenkir-
	 chen (Landeskirche/Jugend)
12.12.	 Vereins-Adventsfeier

(wird ergänzt / Änderungen vorbehalten)

EKG:	 Ev. Kirchengemeinde Schwelm
KK:	 Kirchenkreis Schwelm
KV:	 CVJM-Kreisverband Schwelm
MAB:	 Mitarbeiter/-innen
PGH:	 Petrus-Gemeindehaus
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